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Liebe Genossinnen und Genossen,

auch in den vergangenen Wochen stand im Fokus,
Berl in s icherer und resi l ienter bei  Angriffen von außen
zu machen.  Wir arbeiten deshalb im Senat intensiv
daran,  dass weitere Schutzmaßnahmen ergr iffen
werden,  haben im Bundesrat  für  das wichtige,  neue
KRITIS-Dachgesetz gest immt und bereiten uns
systematisch auf Not- und Krisenlagen vor.

In diesem gemeinsamen Infobrief  zur Arbeit  der SPD-
Senatsmitgl ieder geht es auch um Mei lensteine,  die wir
für die Berl iner innen und Berl iner erreichen konnten:
beispielsweise das neunte Frauenhaus in Berl in und die
mitt lerwei le dr itte Mietpreisprüfstel le ,  d ie beim Kampf
gegen überhöhte Mieten unterstützt .

Wir wünschen eine gute Lektüre und freuen uns über
Eure Fragen und Anregungen.

Eure    

            Franziska      I r is       Christ ian       Cansel         Ina
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Berlin trotzt dem Trend 

MEHR INFORMATION 

Für 20.000 Gastronomiebetr iebe wird es einfacher:
Es reicht künft ig eine Anzeige für die Eröffnung
eines Betr iebs,  a l le  Behördengänge können
innerhalb von 6 Wochen digita l  er ledigt  werden,
das gesamte Verfahren wird zum digita len One-
Stop-Shop.  Die Außengastronomie darf  länger
geöffnet haben – für mehr Einheit l ichkeit  und
mehr Berl iner Lebensgefühl !    

WIRTSCHAFT, ENERGIE UND BETRIEBE

FRAGEN ODER ANREGUNGEN?

Modern, verlässlich, hauptstadttauglich: 
Das neue Berliner Gaststättengesetz 

FRANZISKA

Turbojahr für den Glasfaserausbau: 1,2 Mio. 
Haushalte und Betriebe am Netz

AUSBAUSCHWERPUNKTE DER 
GLASFASERVERSORGUNG 2025 
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ZUSAMMEN MIT UNSERER WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG 
BERLIN PARTNER: GUTE BILANZ FÜR 2025

MEHR INFORMATION 

MEHR INFORMATION 

Bis 2028 wol len wir  e ine f lächendeckende,
le istungsfähige Glasfaser infrastruktur erreichen.
Zurzeit  l iegen wir  bei  über 53 Prozent Abdeckung.
Unser komplett  digita l is iertes Antragsverfahren
beschleunigt  die Prozesse deutl ich.  Mit  den
Anbietern arbeiten wir  außerdem daran,  dass der
Mobi lfunk auch im Krisenfal l  zu jeder Zeit  stabi l  ist .

2025 wurden Invest it ionen in Berl ins Wirtschaft  in
Höhe von 970 Mio.  Euro durch unsere
Wirtschaftsförderung Berl in Partner begleitet ,
knapp 7.700 Arbeitsplätze neu geschaffen oder
gesichert  und 74 Unternehmen angesiedelt .  Ber l in
ist  stark,  wei l  h ier  die Zukunftsbranchen zuhause
sind,  wie KI ,  Kreat iv-  und Digita lwirtschaft ,
DefTech und Robotik .  Wir  rechnen mit  e inem
Wirtschaftswachstum von 1 Prozent in 2025.  
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KONTAKT 

RÜCKENWIND FÜR DIE AUSSENGASTRONOMIE 
IN BERLIN

https://www.berlin.de/sen/web/presse/pressemitteilungen/2026/pressemitteilung.1648340.php
https://www.berlin.de/sen/web/presse/pressemitteilungen/2026/pressemitteilung.1648340.php
mailto:franziska.giffey@senweb.berlin.de
https://www.berlin.de/sen/web/presse/pressemitteilungen/2026/pressemitteilung.1649267.php
https://www.berlin.de/sen/web/presse/pressemitteilungen/2026/pressemitteilung.1649267.php
https://www.berlin.de/rbmskzl/aktuelles/pressemitteilungen/2026/pressemitteilung.1650966.php
https://www.berlin.de/rbmskzl/aktuelles/pressemitteilungen/2026/pressemitteilung.1650966.php
mailto:franziska.giffey@senweb.berlin.de
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INNERES UND SPORT

Olympia und Berlin – beide gewinnen

IRIS

Mit der Pressekonferenz am 30.  Januar im Velodrom ist
der off iz ie l le  Startschuss für  unsere Bewerbung um
Olympische und Paralympische Spiele BERLIN+ gefal len.
Berl in tr i tt  weltoffen an,  gemeinsam mit  starken
Partnern,  nachhalt ig und inklusiv .  So werden wir  die
Spiele in unsere Stadt holen – und Gäste aus a l ler  Welt
für Berl in begeistern.  
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FRAGEN ODER ANREGUNGEN?

Wir fahren weiterhin nach Berlin: Pokalfinale in Berlin
– die kommenden Jahre fest eingeplant im Olympia-
stadion

ZUSAMMEN MIT DEM REGIERENDEN BÜRGERMEISTER KAI
WEGNER, DEM DFB-PRÄSIDENTEN BERND NEUENDORF UND DEM
GESCHÄFTSFÜHRER DER OLYMPIASTADION BERLIN GMBH TIMO

ROHWEDDER. 3. KRITIS-Dachgesetz im Bundesrat – Berlin stimmt für
mehr Sicherheit für unsere kritischen Anlagen und
damit für uns alle
Der Terroranschlag auf das Berl iner Stromnetz hat
deutl ich gemacht,  welche gravierenden Auswirkungen
das für die Menschen in unserer Stadt hat .  Natür l ich
haben wir  für  das KRITIS-Dachgesetz geworben und ihm
am 6.  März im Bundesrat  zugest immt.  Es wird die
Resi l ienz kr it ischer Infrastruktur stärken – damit  die
Menschen jederzeit  auf eine stabi le Versorgung
vertrauen können.

ZUSAMMEN MIT BEGEISTERTEN JUGENDLICHEN.
VIELLEICHT GEHT DIE EINE ODER DER ANDERE BEI

OLYMPIA IN BERLIN AN DEN START.

Berl in und das DFB-Pokalf inale gehören zu Berl in wie
der Fernsehturm. Damit  das auch so bleibt ,  haben wir
am 5.  Februar den neuen Rahmenvertrag mit  dem DFB
unterzeichnet.  Das Finale bleibt  damit  fest  in Berl in
verankert .  Es ist  weiterhin sport l icher Höhepunkt und
ein starkes Aushängeschi ld für  die Sporthauptstadt
Berl in .  

MEHR INFORMATION 

MEHR INFORMATION 

MEHR INFORMATION 

FOTO: SENINN

FOTO: SENINN

FOTO: SENINN

KONTAKT 

AUSSPRACHE IM PLENUM DES BUNDESRATES

https://www.berlin-olympiabewerbung.de/
https://www.berlin-olympiabewerbung.de/
https://www.instagram.com/p/DUYIKdKCGNH/?igsh=MXB0bWhqY3g3NG5hcQ%3D%3D
https://www.instagram.com/p/DUYIKdKCGNH/?igsh=MXB0bWhqY3g3NG5hcQ%3D%3D
https://x.com/Innensenatorin/status/2029858195674423594
https://x.com/Innensenatorin/status/2029858195674423594
mailto:Iris.Spranger@SenInnSport.berlin.de
mailto:Iris.Spranger@SenInnSport.berlin.de
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Verkehrssicher ,  k l imaresi l ient und mit  hoher
Aufenthaltsqual i tät  – a ls  Bahnhofvorplatz erhält  der
Europaplatz am Berl iner Hauptbahnhof ein neues
Gesicht .  Dazu gehören u.  a .  der Bau von 220
Fahrradstel lp lätzen,  s icheren Wege zum ÖPNV, neuen
Sitz-  und Wartebereiche und die Pf lanzung von 30
Bäumen mit  Regenwasserentsorgung über eine Rigole.

Berlin auf der MIPIM

FOTO: SENSTADT 

FRAGEN ODER ANREGUNGEN?

STADTENTWICKLUNG, BAUEN UND WOHNEN CHRISTIAN

Umbau-Start am Europaplatz 

MEHR INFORMATION 

Mietpreisprüfstelle mit 3. Standort am
Mierendorffplatz

MEHR INFORMATION 
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Berl in ist  auch dieses Jahr bei  der MIPIM, einer der
weltgrößten Immobi l ien-Fachmessen,  vertreten.  „Berl in
ist  auf der MIPIM ein Anziehungspunkt für  die
Fachwelt“ ,  so Senator Gaebler .  Denn wir  s ind auf einem
guten Weg beim Wohnungsbau.  In dieser
Legis laturperiode wird mit  insgesamt 80.000 neuen
Wohnungen gerechnet – neuer Wohnraum für mehr a ls
160.000 Berl iner innen und Berl iner .  

Einsatz für  konsequenten Mieterschutz:  Die
Mietpreisprüfstel le  unterstützt  Mieter innen und Mieter
im Kampf gegen überhöhte Mieten mit  qual i f iz ierter
Beratung -  nun auch mit  e inem 3.  Standort ,
verkehrsgünst ig gelegen am Mierendorffplatz .  Al le in im
Januar 2026 gab es bereits  130 Anfragen mit  41
geprüften Fäl len,  im Februar 145 Anfragen.  

MEHR INFORMATION 
BILD: REHWALDT LANDSCHAFTSARCHITEKTEN

KONTAKT 
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 UNSER BERLINER MESSESTAND 
AUF DER MIPIM

RANDERING DES EUROPAPLATZES

FOTO: SENSTADT 

VOR DER MIETPREISPRÜFSTELLE  AM
MIERENDORFFPLATZ

https://www.instagram.com/p/DVyggcPiAYT/
https://www.instagram.com/p/DVyggcPiAYT/
https://www.berlin.de/sen/wohnen/siwo/
https://www.berlin.de/sen/wohnen/siwo/
https://www.berlin.de/sen/sbw/presse/pressemeldungen/pressemitteilung.1637393.php
https://www.berlin.de/sen/sbw/presse/pressemeldungen/pressemitteilung.1637393.php
mailto:Christian.Gaebler@senstadt.berlin.de
mailto:Christian.Gaebler@senstadt.berlin.de
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ARBEIT, SOZIALES, GLEICHSTELLUNG,  INTEGRATION,
VIELFALT UND ANTIDISKRIMINIERUNG

CANSEL

Das 9.  Frauen- und Kinderschutzhaus bietet 26
Famil ienplätze für von Gewalt  betroffene Frauen und
ihre Kinder.  Damit  g ibt  es stadtweit  jetzt  393
Famil ienplätze mit  859 Betten und Berl in rückt der
Umsetzung der Istanbul-Konvention einen Schritt  näher.
“Mein Ziel  ist  es ,  den Frauen bei  e inem Neustart  in ein
gewaltfreies und selbstbest immtes Leben zu
unterstützen“,  so Cansel  Kiz i l tepe.

9. Frauenhaus eröffnet

MEHR INFORMATION 

FRAGEN ODER ANREGUNGEN?

BERLIN BRAUCHT FACHKRÄFTE. BIS 2023 MÜSSEN IN
BERLIN 560.000 ARBEITSPLÄTZE NEU BESETZT

WERDEN. 

FRAUENHÄUSER SIND ANONYME SCHUTZORTE FÜR
FRAUEN UND IHRE KINDER. 

FOTO: PRIVAT

Fachkräftestrategie 2035 beschlossen

MEHR INFORMATION 

MEHR INFORMATION 
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Am 10.  März haben wir  die Berl iner Fachkräftestrategie
2035 beschlossen.  Bis  2035 müssen wir  560.000
Arbeitsplätze in Berl in neu besetzen.  Wir bündeln
unsere Aktivitäten erstmals ressortübergreifend.  Wir
sorgen dafür ,  dass Berl in auch in Zukunft  wirtschaft l ich
stark,  innovativ und lebenswert bleibt .  Ohne Fachkräfte
kein Wohlstand!  

Am 15.  März hat Berl in erstmals den Internat ionalen Tag
gegen Is lamfeindl ichkeit  begangen.  Damit  setzen wir  e in
klares Zeichen gegen antimusl imischen Rassismus,  der
für v iele Menschen in Berl in bittere Real i tät  ist .  Das
akzeptieren wir  nicht .  
Unser Ziel  ist  es ,  Musl iminnen und Musl imen Schutz und
gleichberechtigte Tei lhabe zu gewährleisten.  Sie müssen
sich in unserer Stadt s icher fühlen.  

CANSEL UND RAED BEI DER AUFTAKTVERANSTALTUNG
AM 15. MÄRZ 
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Tag gegen antimuslimischen Rassismus 

https://www.instagram.com/p/DU-w0h5jFa0/?igsh=MW4xZDU2eXRweDZrYQ%3D%3D
https://www.instagram.com/p/DU-w0h5jFa0/?igsh=MW4xZDU2eXRweDZrYQ%3D%3D
http://www.berlin.de/fachkraeftestrategie
http://www.berlin.de/fachkraeftestrategie
https://www.instagram.com/p/DV6bte9jPD7/?igsh=MW9jeWczdmgxNmdmMg%3D%3D
https://www.instagram.com/p/DV6bte9jPD7/?igsh=MW9jeWczdmgxNmdmMg%3D%3D
mailto:Cansel.Kiziltepe@senasgiva.berlin.de
mailto:Cansel.Kiziltepe@senasgiva.berlin.de
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INAWISSENSCHAFT, GESUNDHEIT UND PFLEGE

Berlin University Alliance schreibt Geschichte
Der Exzel lenzverbund Berl in University Al l iance (BUA)
schreibt  seine Erfolgsgeschichte fort .  Die BUA hat die
Evaluat ion im Rahmen der Exzel lenzstrategie von Bund
und Ländern erfolgreich bestanden.  Dazu Ina Czyborra:
„ Ich bin stolz  auf unsere Universitäten.  Ein Riesenerfolg
für Berl in und die BUA – das Herzstück des Berl iner
Wissenschaftsstandorts .“

MEHR INFORMATION 

Berlin und Paris-Saclay bündeln ihre Kräfte

MEHR INFORMATION 

Medic Quadriga 2026: Berlin als ziviler Partner dabei

MEHR INFORMATION 

DR. INA CZYBORRA UND GRÉGOIRE DE
LASTEYRIE, PRÄSIDENT DES URBANEN

BALLUNGSRAUMES PARIS-SACLAY,
UNTERZEICHNEN DIE ERKLÄRUNG.

DR. INA CZYBORRA MIT DEM BUNDESMINISTER
DER VERTEIDIGUNG, BORIS PISTORIUS SOWIE

GENERALSTABSARZT DR. RALF UWE HOFFMANN
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Berl in und der Bal lungsraum Paris-Saclay haben eine
gemeinsame Erklärung zur Stärkung der deutsch-
französischen Innovationsachse beider Regionen
unterzeichnet.  Die Partnerschaft  z ie lt  darauf ab,
Europas Posit ion im globalen Wett lauf um
Zukunftstechnologien zu stärken.

Die Senatsverwaltung für Wissenschaft ,  Gesundheit  und
Pflege (SenWGP) hat gemeinsam mit  v ier  Berl iner
Krankenhäusern als  z iv i ler  Partner an der „Medic
Quadriga 2026“ tei lgenommen. Hauptaufgabe der
SenWGP: Vorbereitung und Koordinierung der
Patientenverlegung.  Unsere Tei lnahme an der Medic
Quadriga ist  e in weiterer Mei lenstein in der
systematischen Vorbereitung auf Not- und Krisenlagen.

FOTO: STEFAN KLENKE

FOTO: SENWGP

KONTAKT 

NACH DER BEGUTACHTUNG DER BUA IM
NOVEMBER, V.L.N.R. PROF. DR. HEYO K.

KROEMER, PROF. GÜNTER ZIEGLER, PROF. DR.
JULIA VON BLUMENTHAL, KAI WEGNER, DR.

INA CZYBORRA, PROF. DR. GERALDINE
RAUCH, DR. HENRY MARX

FOTO: SENWGP

https://www.berlin.de/rbmskzl/aktuelles/pressemitteilungen/2026/pressemitteilung.1651675.php
https://www.berlin.de/rbmskzl/aktuelles/pressemitteilungen/2026/pressemitteilung.1651675.php
https://www.berlin.de/sen/wgp/presse/2026/pressemitteilung.1644542.php
https://www.berlin.de/sen/wgp/presse/2026/pressemitteilung.1644542.php
https://www.berlin.de/sen/wgp/presse/2026/pressemitteilung.1648912.php
https://www.berlin.de/sen/wgp/presse/2026/pressemitteilung.1648912.php
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mailto:Ina.Czyborra@SenWGP.Berlin.de
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